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Karlsruher Zeitung .

Nr . 17 . Sonntag , den 17 . Jan . 1819 .

Baden . ( Mannheim . ) — Baiern . — Freie Stadt Frankfurt . — Kurhessen. — Mecklenburg . — Wärtemberg. — Frankreich . »»

Orstreich . — Schweiz . — Amerika .

Baden .
Mann de im , de » 16 . Jan . Durch die von dem

ersten SiE » strikte vorgei ' vmw -me Adsiinnnunq sind fol¬
gende hiesigr Einwohner als Wahiinäurr - r erwähl ! wor¬
den : Overdürqe - meister Rei -charcr . Rathshrrr Vier -
mann , Handelsmann Lndw . Basterm ni » , Bierbcru -w
Wolf , HanoelSinann Heinr . Andrru w , Weinwirtd D ^ft
fine ' , Hofgenct - lsrath Ziegler und Bierbrauer Leonhard .

K a > e r » .

Ihre Maj . die Kaiserin von Rußland wollte » am
14 . d . ded Morgens Jure Reise von München nachPe -

terSburg forts -tz n Ällc - b
'ochstdieftide -! babw , sich wäg

renn In - es dcrnqea Änf . nrhatts nicht bffenlich gezeigt ,
sond - n bloß >m Zirkel der kdaigl . Familie verweilt . —
Ss . Mg . der Kaiser von Raßla . d haben von Wien
aus , durck> de » Fürsten Wolkonski , dem Oekonvmicrath
Li d zu Münch » für sein Werk über die verbesserte
M ialenbauknnst . mir Bezeugung des allerhöchste » Bei¬
falls , eine» kostvaren Rmg zustellen lassen.

Freie Sradi Frankfurt .

Frankgurt , den iZ Jan . Nach beute ein zetrof -
fenen Briefen aus töien werden Se . Erz . der prästvi -
renbe Gesandte des oeutschen Bundestags , Hr . Graf
v . Buol - Schrue ' -ste n . am 20 . d . vier eintreff' » , und
am 2i . wird -sie hohe Biuidevversammlunq ihre Sitzun¬
gen wieder eröfnen . — Die diesige Oberpostamis Zeu
tun , emhälr folgendes : In einige» deuische» Zeunngen
ist die Nachricht enthalten . als wenn der Leichnam ei¬
nes unlängst dadier sich entleibr habenden Juden aus
Hanburg von besten Anverwandte " mit Z220 fl von
daaesiger Anaro -nw darre zurükei kauft werde» müssen.
Ei " bera !c >ch n Ansinnen ist jedoch gar nicht geschehen,
und das vorgebrachte F -ckru n des Abkaafens hat da¬
her noch weniger starr gehabt ; der b saate Leichnam
ist , wie dahrer allgemein neka -.n»: , und ogne daß oas
mindeste Hmderniß in de» W g geiegt worden wäre ,
dii' ch d ' sige Jaden , und nach jüdlzchen Gebräuchen ,
beeid .gr worden .

Kurhessen .
Folgendes sind , nach Nürnberger Zeit . , wörtlich die

Bestimmungen des gestern erwähnten karfürstl . Zensur »
edikrs : § . i . Oie in unserm Lande desi

'
ndliche .» Buch¬

drucker sollen ket crlei Art von Büchern und Schriften ,
ohne vorherige Zensur , drucken , so wie die inländischen
Buchh^ nclrr die im Auslande erschienenen , den kur»
hessischen Staat betreffenden Bücher , ohne vorgängige
Erlaudniß , an das Pndlikum nicht abgeben dürfen .
Unsere Zeüsnrkommissioii har daher streng darüber zu
Woche » , daß alle und jede Denkschriften , welche im
Lande besorgt werden , überall nichts end'

i ckrerr , was
der , L - Hre -. ! der christlichen Kcligivn , den Sitten und der
Slaarsverfassumz Nachrheil verursachen , oder die guten
Verhältnisse mir auswärtige » Starren beeirurächrigen
konnte . Schriftsteller sowohl , als Buchdrucker und Buch »
häneler , denen hiergegen e »r Vergehen zu Schulden
kommt , sind sofort dem Fiskalamte bekamt zn machen,
welches dann mio . rzügllcy die nblhige Untersuchung be¬
wirken , und darüber , mit Vorlegung der Akren , zur
gesezlichen Bestrafung der Schuldigen an die vvrgeftzte
Regierung Beckr - t erstarren muß . § . 2 . Gleichermasen
hat unsne Zensurko .nmi - sion auf die fremden Oruk »
schriften mir Sorgfalt zu achte » , und dem zufolge die
jedesmaligen Meßölicherverzeichnisse flckßig zu durchge»
hen , die darin angezeigte » Bücher , die ibr schädlich
oder nachihtilig scheinen , zu bemerken , ihren Inhalt
genau zu erforschen , und . wenn sie gefährlich hefnn -
den werden , den Aosaz der selben i -u Lrnoe zu unierra -
gen , auch sie in den Bull -läde » und Leihbibliotheken
sich vorfindenden Exemplare zu koufi ' ziren . § . Z . Ei¬
ne vorzügliche Aafme ksamkeil , oll unsere Zensurkom -
m -. ssiv » auf die in Deuttchlano erscheinenden Journale
und Zeitungen richten . Wir fordern von rbr in dieser
Hi . sichr den größten Fleiß , um solche kennen zu lernen ,
und alle diejenigen Zeitsch ifke » und Tageblätter , deren
Herausgeber und Toellneomer die Absicht offenbaren ,
schädliche Ideen » , Umlaufzu beuchen . Unznfrieven -
heil bei de -, Unterthanen gegen die bestenenve« Staats -
einrichrungen zu erwecken, anmaeliche Urtheile und Krj -



Mn über Handlungen der Fürsten und Gegenstände des
Staatshaushalts zu verbreiten , oder überhaupt auf die
Gesinnungen der Mensche « zum Nachtheile der allgemei¬
nen Wohlfahrt bbölich einzuwirkcn , schleunigst in Be¬
schlag nehmen zu lassen , und hiernächst dos Erforderli¬
che riuzuleilen , daß der Vertrieb derselben in unser «
Staaten sicher gehindert werde .

Mecklenburg .
Ma lchin , den L . Jan . Auf dem am 23 . v . M .

geschlossenen Landtage ist folgendes verhandelt worden :
i ) Die ord . Land-eskontriburivn wurde , wie gewöhnlich ,
bewilligt . 2) Statt der von den G - vßherzogen propo -
Nirren vier einfachen Stenern nur drei Simpla , indem
dir von Frankreich noch zu leistenden Zahlungen , welche
Serenissimi zum Bundcökommgent mit verwandt wis,
sen wollten , für die Rezepturkasse vindizirr sind , 3)
Ausgl - ichung der erduldeten Kriegslasten ist abermals
bis zum nächsten Landtage ausgeftzt ; die Mehrheit geht
auf Niederschlagung aller Forderungen . 4) Mit der
Aufhebung der Leibeigenschaft ist es nicht weiter vorge -
rükt , weil die Regierung die v . I . erwähnen Deputa¬
tionen überall nicht einberufen hatte . 5) Die Vermeh¬
rung des Militärs , nach den bisherigen Verhandlungen
am Bundestage betreffend , haben Serenissimi , da die
rzoy nur interimistisch vereinbarte Dorirung der Mili -

-tärkaffe nicht hinreiche , und die Unterhaltungskosten in
Mjkdenszeiten jährlich wiederkehrten , mithin unter die
Skbinmre » Besteuerungen gebracht werden müßten , «)
zur erste« Einrichtung der erforderlichen 3202 Mann In ,
sanken « , 522 M . Kavallerie und 82 Artilleristen zu Z
Kanonen , 322,222 Nthlr . , d ) zur jährlichen Unrerhal -
rung aber eine Erhöhung des Militärerat von 122,022
Rthlrn - jährlich begehrt . Stände wellen aber das er¬
forderliche rZvy schon aversivnkll behandelt haben , und
rS , im Fall des Widerspruchs , auf kvmpi ornissarische
Entscheidung ankommen lassen , ob sie zu dem Gefor¬
derten verbindlich seyen . Ans Liebe zu den Fürsten je¬
doch , und unter dem Präliminarvordehalr , daß die Dif¬
ferenz hierüber in zwei Jahren ausgemacht werde . be¬
willigt die Ritterschaft 122,222 Rtblr . in 4 Terminen
bis 1821 zu zahlen , und durch Hufenanlagen aufzubrin -
Hen ; Städte 62 . 222 Rthlr . in 4 Jahren . 8 «ron . nah -
iMr> das Vorgeschlagene an , und wollen auch ihre Do -
mainen dabei anstrengen ; was aber an der erforderlichen
Summe dann noch fehle , müßten die Stände zulegen ,
und zweifle man nicht an gütlicher Vereinbarung und
Anerkennung der Unterhaltung des Militärs als einer
Laodesangeleqenheit . Ueber ei » neues Rrkrulirungsge -
ssz har man fich nicht einigen könne«. Ritterschaft will ,
daß jeder Ort nach der Seeienzahl stelle ; Städte wollen
Aushebung nach der Zahl der Kouscriptionspflichtigen .

-Elftere schlug vor , daß jedes Amt und Stadt selbst die
Auslosung bewirke ; leztere wollten wieder Distrikrsbe -
hörd - n . Einverstanden ist man , daß alle Eremprionen
wegfallen , Slellverrretergestellung aber durchgängig frei
sey . Ssr . Strelitz hat im Abschiede erklärt , daß er

die Juden durchaus «,' cht zu Soldaten wolle . DleStädte aber wollen den Jude » d e Eh - , der Vaterlands -
vknheidiguug gern gdnnen . 6) Di - bewilligten Anla¬
gen sind nicht t eveukend. Die ft eiwillige « sollen Weg¬fällen ; und die Unterstützungsanlagen er . kurioosfäkigseyn , nur darf dos Marmuim nicht über I Reichstha -ler per Hufe gehen . Wegen des von den Städten
zum Oberappellationsrath gewählt - ,, Assessor Wachen ,
Husen ist alles beigelegt . Er bftibr bei der Justizkanz «lei zu Güstrow mit seinem ständischen Gehalt voni522 ^Rtblrn . , bekommt Sporteln , und wird gehei¬mer Jnstiz >ath . In die verlangte Aufhebung der er-weite , >en Vollmacht des enger » Ausschußes willigen Se¬renissimi uicht .

Würtemberg .
Stuttgart , den 15. Ja » . Die gestern Vor¬

mittags um 12 Uhr statt gehabte Feierlichkeit des Lei¬
chenbegängnisses „ uv der Beisetzung der verewigten Kö¬
nigin in der königlichen Familiengruft ist auf folgendeWeise vor sich gegangen : Nachdem der ganze Hof ,sämmtliche Dikastenen , und alle übrigen am Leichen,kondukt tkeil : ehmende Personen sich in den hierzubestimmten Zimmern des königl . Schlosses versammelthatten , sezke sich der Zug von dem Hauptportal auS
durch das auf beiden Seiten des ganzen Wegs 0»
IisX6 ausgestellte kön . Militär in Bewegung , empfiengbei seiner Ankunft am Fm sie » Hause de» Sarg aus der
griechischen Kapelle , wo die irdischen Ueberreste der ge-
licbtesten Königin bisher zur Abhaltung der religiösen
Feierlichkeiten nach dem griechischen Rttns geruht hat¬ten , und sezke nun , unter den Trauerrönenderaufmeh -
reren Punkten angebrachten Mufften und dem Geläuteder Glocken , in feieilicher Stille seinen Weg gegen die
hiesige Haupt - und Stifrskiiche i» folgender Ordnungfort : Den Zug eiöfncte die Garde zu Pferd ; dann
folgten : das sämmftiche Dienerschaftspersonale deS
Hofs und der Prinzen von Oldenburg ; der erste Zere-
monienweister ; der erste Stallmeister der verewigte » Kö¬
nigin Maj . , Generalmajor Graf von Salm - Kraut »
heim , mit dem kaiserl . Mantel ; der erste Kammerherrder hohen Verewigten , Graf von Beroldingsu , mit
den Insignien des kaiserl . russ. St . Katharincnordcns
auf einem sammetnen Kiffen ; der Obersihvfmeisier der
Königin Majestät , StaarSminister Graf von Wintzin -
geroda , mir der königl . Krone ; zu beiden Seiten vor¬
stehender Hvfbeamren je 2 Offiziere zur Bedeckung ; die
Geistlichkeit der griechischen Kapelle . Unmittelbar vor
dem mir 8 Pferden bespannten Trauerwagen gierigen :
das Marstallspersvnale ; zwei Rittmeister und der Oder -
stallmftsteramtsverwcser ; zu beiden Seiten des SargS16 Kammerberren , als Träger . Ueber dem Sarge hiel¬
ten Stabsoffiziere eine» Baldachin von Goldstvff . Vier
Großlkitize des Ordens der würtembergischen Krone ,nämlich : der Oberhvfrathspräsident Freiherr von Behr ,die Staatsminister Graf Mandelölohe , Freiherr von der
Lühe und Graf von Reischach , trugen die Ecken de-



Leichentuchs. Zunächst hinter dem Sarge gkengen Se . ^
Maj vcr König mir een zwei durchlauchtigsten Prin¬
zen von Oldenburg , begleitet von dem Oöerstkammer -
herrn , dem Obersthofmeister und Höchstibren sämmtli -
chen Adjutanren , von welchen zwei die Schleppe des
königliche» Mantels trugen . Alsdann folgten : DeS
Herzogs Wiivclm Hoheit , begleitet von dem Reisemar¬
schall von Mühlenfels und dem ersten Kammerherrn
von Wimpfen ; des Herzogs Heinrich Hoheit , beglei¬
tet von dem Oderpostdirektor von Geismar und dem
Gei erallieutenant von Wiesenhütten ; des Prinzen Eu¬
gen Durchlaucht , begleitet von zwei Obersten , neben
ihm der Fürst von Hohenlvhe - Oehringen ; der kaiserl .
ruff Geschäftsträger , Kammerherr Poremkin , der
kaiserl. russ. Gesaudtschaftssekretär von Maltiz ; der
kaiserl. russische General von Benkendorf und die
kais. n,ss. StaatSräthe von Born und von Buschmann ;
im Namen Ihrer Maj . der verwiktweten Königin , der
Obe' sthofweister , Graf von Görlitz , und der erste Kam¬
merherr , Freiherr von Gennningen ; die hier akkredi¬
tiere» Gesandte « , Geschäftsträger und die Gesandt -
schaftssrkretäre ; die bei Hofepräsentirten Personen vom
Militär - und Jivilstande ; die Mitglieder des geheimen
Kabinets ; die Anzte Sr . Maj . des Königs ; die Mit¬
glieder der Hof - und Domainenkammer mir den geeig¬
neten Personen der Oberhofstäbe ; die Mitglieder sämmt -
licher königlicher Departements und Kollegien ; die Mit¬
glieder des Jenrralwohlthätigkeitsvereins und der übri¬
gen von der hohen Verewigten gegründeten Jnstitutevon
hier und Kannstadt ; der Stadtmagistrat , welchem sich
freiwillig eine namhafte Zahl hiesiger Bürgerangeschlos¬
sen hatte . Den Zug schloß die Feldjägereskadron . Der
Sarg wurde bei der Ankunft an der Kirche von der
Hof - undStadtgeistlichkeir empfangen , durch die Kam -
merherren von dem Wagen abgenommen , und auf das
im Vordergründe des Chors errichtete , mit der Büste
der Hdchstfeligen geschmükte und von trauernden Ge¬
nie » umgebene Trauergerüste gestellt . Im Vorgrunde
und auf den 4 Ecken desselben brannten Flammen , und
den Hintergrund des Chors bedekte ein großer weisser
Vorhang , auf welchem das Bild des Auges der Vor¬
sehung , mit einem Strahlenglanze umgeben , sichtbar
war . Nachdem der Sarg mir dem kaiserl . Mantel be-
dekr , über dem Haupte die königl . Krone , und zu den
Füßen die OroenSiusignien ausgestellt waren , begann
der Kirchengesang , dem eine von dem Oberhofpreediger
d ' Autel gehaltene Trauerrede folgte . Die kirchliche
Feierlichkeit schloß mit einer Trauerkantate , während
welcher , unter Lösung der Kanonen , der Sarg durch
die Kammerherren , in Begleitung des Königs Majestät ,
der Oberhofbeamren , der königl . Adjutanten und der
Geistlichkeit beider Konfessionen , in die Gruft gebracht ,
und unter den von dem Oberhofprediger gesprochenen
Einsegnungsgebeten beigesezt wurde .

Frankreich .
Paris , den rz. Jan . Testern Mittags haben die

75
fremden Gesandten dem Könige und der ko .: . Familie ih¬
re Aufwartung gemacht . Spater arbeiteten Se . Maz .
mildem Minister , Marquis Deffolle . Oer Herzog von
Richelieu , der seine Abreise auf heute verschoben hat ,
beurlaubte sich bei dem Monarchen .

Dem Vernehmen nach wird die Oeputlrtenkammer
erst am 16 . d . wieder eine öffentliche Sitzung halten ,
worin man einen kdn . Gesezentwurf in Beziehung auf
die Preßfreiheit erwartet .

Ge «. Lieut . Pecheur hat das Kommando der 12. Mk-
litärdivision (Hauptort Nantes ) , statt des zu einer Jn -
fanterieinspektion abberufenen Gen . Lieutenants Rl -
vaud de la Rafiniere , erhalten . Dem Gen . Lieut . Ba¬
ron Merlin ist das Oberkommando in Straßburg über¬
tragen worden .

Der bekannte Schriftsteller Morellet , Mitglied der
französ . Akademie , ist gestern im 92 . Jahre seines Al¬
ters hier gestorben .

Herr de Pradt hat eben eine neue Schrift herausge¬
geben : D'kluroxe spres le oonZoss
pelle .

Die Schule der sogenannten Irreres izuorstinz ist
am 6. d . zu Chalons sur Saone , auf Befehl des kön .
Gen . ProkurarorS , auS noch unbekannten Gründen ,
geschloffen worden .

Das Assisengericht zu Alby hat am 4. und Z. d . daS
Jeugenverhdr in der Sache Fualdez fortgesezt . In leg¬
rerer Sitzung wurden oieser Verhandlungen durch einen
versuchten Uhrendiebstahl unterbrochen . Der Thacer
wurde sogleich gerichtet , und zu dreimonatlicher Ein -
thürmung , 16 Fr . Geldbuße rc. verurtheilt .

Gestern standen die zu 5 0. h. konsolidlrtt « Fondk
zu 66/, , and die Bankaktien zu 1470 Fr .

O e s t r e i ch.

Am y. d. wurde der Wiener Kurs auf Augsburg zu
98ö K . M . Uso notirt ; die Konventionsmünze stand
zu 249 ^ W . W .

Schweiz .
Schafhausen , den IZ . Jan . In den Schweizer ,

gebirgen liegt fast kein Schnee , und eine milde Früh -
lingswitternng lokt dorr jeden ins Freie ; indeß hatte
man doch in Bern vorige Woche eine Kälte von 7 bis 8
Graden überdem Gefrierpunkt . Auf der Mittagsseile der
Gebirge und in Frankreich soll hingegen viel Schnee lie¬
ge«. Der Wassermangel fängt auch an einigen Orten
in der Schweiz an drückend zu werden .

Amerika .
Newyork , de» is . Dez . Am r . d. wurde im Kon¬

greß ein Vorschlag , den Transport von Sklaven aus
einer Provinz in die andere zu verbieten , mir 6z gegen
60 Stimmen verworfen , weil jedermann das Recht ha¬
be , sei « Eigenthum , also auch Sklaven , dahin brin ,
gen zu lassen , wohin er wolle . E . nem 90jährigen Ve¬
teranen der Revolution , Gen. Stark , wurde die nach-
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gesuchte Pension bewilligt . Am 2 . d. wurde im Senatein Vorschlag , die Verfassung der vereinigten Staatenvon Nordamerika , in Hinsicht der Art , den Präsidentenvdn - Litt Präsidenten ;u roäblen . zu verdessen! , an eine
Kommission verwiesen . Am Z. v . erhielt der Senatrin - Botschaft des Präsidenten , in weicher eecselbe
verschiedene in der Erdfnungsrede erwähnte Do¬kumente , den Krieg in Florida gegen die Semio -len , sowie auch die fremden Aufwiegler der Wilden , Ar -bliraucr und Armbrisiie betreffend , mlcgerheilt . Auchwurde dem Finanjausschuß aufgegeben , zu unter¬

sucht» , ob es nicht gut wäre , dle Aussicht von Gold - ,Silber - und Kupfermünzen zu verbieten . — Man willhier die Nachricht haben , daß die kbn . span . Truppenihre Stellung bei Talcaduaua . de» emsigen Punkt ,den sie noch in ClnU besizk hielte » , verlasse» , und »achLuna sich zmüchezogen batten . — Orr NaNvnslmtelli »
gtucer spricht von einen ? Traktat rwsichen Großbritan¬nien und een vernnigken Staaten . den Hr . Gallatinvor Antritt inner Rukreise » ach Paris unterzeichne : ha¬ben soll , von dessen Inhalt man aber noch nichts nähe¬res wisse .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .
16. Jan . Barometer Therrnv meter Wind Hygrometer Witterung überhaupt .Mvrgeus ^ 8

M -Nags z
Nacssrs io

28 Zoll Linien
28Zoll 2 / « Linien
28ZoiL 2/ , Linien

Z -/ « Gr «d über 0
Zir Grad über 0
2 / Grad über 0

EüSlvcst
Südwest
Südwest

Grad
85 Grad
84 Grad

NachlS stürm, , ch . Reg . , Schnee
zieml . beiter
wen »? 1 etter

Theater - Anzeige .
Donnrcstag , den 2l . Jan . ( mit allgemein aufgehobenem Abon¬nement , zgim Vortheit für Herrn und Madame Sehring— zum erstermaie ) : Diovoletlo , der kleine Teu¬

fel , oder : Der weibliche Abällino , heroischkomi¬
sch - Oper , vereinigt w >t Tanzen , in 2 Akten ; Musik von
Mozart , Guiglielmi , Blarttl rc .

Neue Bücher .
Weltmanns , K. L. v. , sämmtliche Werke , herausgegcbenvon sttner Frau ; rst« Lief, ir u . 2c . B >. ar . 8 . Leipzig , ivfl .

Sonntag , iilttich« Ansichten der W l» und des Leben» für da«weib iche Geschlecht ; ir Ld . ar . 8. Riga . 4 fl . Karl der G >oße ,ein dramai . Gedickt in 5 Aufz von Biergans . ' gr . 8 - Köln .
I st . St kr. Bertram oder die Burg von Sr . Aldobrano . Tra¬
gödie in g Akren. Eine Nachbildung von Jken . gr . 8- Bre¬
men 1 st . ^0 kr. Lau» , da« Leben im Lichte und im Schalten .
Ettäbiunaen . 2 Lble . 8. Erfurt . 4 fl . T ' omlon , die Freiheit .Ei -, Lehrgedicht in 5 Gesängen . Im Veruwaise de « enal .Ori . i .wl » , von Havsemaiio . gr . 8 . Bremen . 2fl . 40 kl . Adol¬
ph ! .^ oder da» verlorne Kind . Cie: Roman iür di» weibliche
I - ei- b . 8 . Bremen 2 fl. Ri . meyrr , Ehr . , rer Lindenhoin .
Erzählungen und Spiele . 8. Halbersi -idt . 2 fl . so kr . Voß,Jul . v . , alle Liebe rostet wohl ; ein Roman . 8 Frankfurt a . d.L . 2 fl . Voß , Jul . v . , neue launige uns satyrische Dichtun¬
gen . 8- cbeud. r fl 20 kr . Wyh , I . R . , lyrische Halle . 8.Wern . 2 fl . 45 kr . Döring , H . , kleine Romane und Erzäh¬
lungen ; tr Bd . 8- J - na . zfl . 20kr . Schilling , G . , die Ver -
sucherinncii , s fl ; de. « T - ofel »häu - cken , 1 fl. 4<? kr. ; der Ro¬
man !m Ron ane , afl ; Orangen , sfl 40 kl . Kong» " , schöne
Jrsa und ihre « e -ffr Kuh . Ein Mährcken . ar . 8 - Räri -derg .r fl. ' 0 kr . Sleiu , die beiden Hoirälh « ; ein komischer Ro¬
man ; mit 1 K 8> Bettln . 8 fl - Ai n » ! , E . M . , Ettnn - - rin¬
gen aus Schweden 8 - cbrr .L Zfl . 40kl Kanne , 4 Nächteöder romantische G - wälde der Phan asi - 8 . Leipüg geb . 2 fl ,so kr. Kuhn , Volkslieder ; sie vmqoarb . A,i « g . m K . B - rn
tr . 2 fl . Tvrq -ato , Lasso' « Leben und Eharakteristik , nach
Eingue 'ne ' daraestelll vor, Eberl . Leipzig gen . sfl . 40 kr. Hau «
Sach « , von Furchau iste Abtbeil . , Wmderschasr . gr , 8 - Le >p -
ri . . 2 fl 40 kl . Rob ' N der Rothe . Eu >« schottische Sage , nach
Walter Sco ' t bearbeit " von Lindau ; Z Th !e. Berlin «r. 7fl .
Ktlssmstas Agiaia . Romantische und biitorileo - Erzäsiungen ,

I berau - aegeben von F . « . B edcnfeld . Leipzig geb . 2 fl 40 kr .I Di » Kunst der re , r- rrischen und thea ' ralikch .-n D - klamarion ;i für Redner , Schauspieler und KüuSler ; mit 25 « upf . Leip-! zig gib . 6 fl . Kindcrrnann , Anweisung Vas Schachspiel zu er -
j lernen ; z -,e Luog . m . K . 8 Nrätz . s st Lehma . n , nüzlichesBuch für die Küche bei Andere,'lang der Speisen ; nebst ange¬hängtem tLglich .-n Küchenz- tkeib,ich ritt , Rüksichk auf die Jah¬reszeit . gr . 8 Dresden . H st . 40 kr . Kolbe , über den Wort -reich -hum der deutschen und fra -iiöstschen Sprache und veloerAnlage zur Poesie ; Z Bde . 2ke uwgearbeirete A sg . gr . 8.Berlin . 7 fl . Hel -Nus , volksthümlichc « Wörterbuch der deut¬

schen Sprache , mit Beziehung der A b sprache und Betonung ;ir Bd , L bj« L ar , 8 , Hannover . ,4 fl 24 kr. Pisckvn . Hand¬buch » er teiptchen P - aia , in Beispielen von der frühefl -n bi«
zur j - tz'gen Zttt ; ir Ly, ; geswichulche P,osa gr 8 Berlin .4 fl . 40 kr . Wackler , Boriesunaen über die Geschick,e : erdeutschen National - Literarur ; ir Thl . gr. 8 Frankfurt .2 fl . 24 kr .

Au haben bei
G . Braun in Karlsruhe .

Karlsruhe . sArzeige . ^ Der Kroßh - rzoal . Badische
Hoszrhnarzt , Hirsch Saiomon , aus Ldrttborf bei Ettan »
gen , mach » hiermit dem veretzrungswürdigen P blikum seine
Alkunf bekannt , und bittet sich gen ig en Alipruch ou - , Lo -
girl im goldenen Kreuz ; hält sich noch 8 — 10 Tage, h ec auf ;
geht dann nach Mannheim , und logirt im schwarze » Löwen.

Karlsruhe . sLnzeige . ) Ga » , frische A -stern , Cabliao ,Schettfls - e , frische T - üffeln , sind angekommen , uni billig zuhaben bei
Jakob Giani .

Karlsruhe . fD ie n st - A esu chI Ein junger Mensch ,welcher auf einem Gymnasium war , und eise schön , oriho -
graphiiche Hand schreibt , wünscht auf einem Amte ein Unier -
kommen als Soribent . Di Reo - kiivn der Karilrvhrr A «ilung
giebt den , unter der Adresse ^ O . , etwaigen N - chfragenden
näher Auskunft .

Kalsruhe . kKnecht « - Gesuch .^ Es wird ein Knecht,der Pferde besorgen , und gute Zeugnisse aufreif - n kann , - t »s sucht ; er erfährt das Nähere im Aeilungr - Kvmptoir .
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